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1. Aufgabenstellung 

Die Deponie Am Weinberg GmbH plant die Erweiterung der bestehenden Inertabfall DK0-Deponie „Am 

Weinberg – Süd“ südlich von Bad Windsheim. Auftraggeberseits wurde eine Dokumentation von Bohrungen 

aus 2017 und 2019 zur Verfügung gestellt. Weiterhin wurde der vorläufige Planungsstand zur Basisfläche 

sowie vorläufige Schnitte zur Verfügung gestellt. 

Die R & H Umwelt GmbH wurde auf Grundlage des Angebotes 20A0418 vom 26.05.2020 mit einer 

ergänzenden Baugrunduntersuchung beauftragt. Weiterhin sollen Aussagen bezüglich der Erforderlichkeit 

einer Basisabdichtung sowie bodenmechanische Kennwerte des Untergrundes angegeben werden. 

 

2. Geplantes Vorhaben und Ausgangslage 

Gemäß den zur Verfügung gestellten Unterlagen soll zunächst ein Teil des Geländes profiliert abgetragen 

werden. Der tiefste Eingriff ist im nordöstlichen Geländeabschnitt geplant. Das Gelände soll den Unterlagen 

zufolge bis ca. 2 m unter bestehende GOK ausgehoben werden. 

Im Untergrund stehen bis ca. 1,5 – 2,0 m u. GOK zu Lehmen zersetzte Myophorienschichten 

(Verwitterungslehm) des Mittleren Keupers an. Darunter folgen verwitterte bis stark verwitterte Ton-, Mergel- 

und Schluffsteine. 

Der Grundwasserflurabstand ist gemäß den zur Verfügung gestellten Unterlagen ≥ 10 m anzugeben. 
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3. Untersuchungsumfang 

Die Feldarbeiten wurden am 03.06.2020 durchgeführt. 

Zur Beurteilung der Lagerungsverhältnisse und Konsistenzen wurden neben zwei bereits durchgeführten 

Rammkernsondierungen jeweils eine Schwere Rammsondierung (DPH1-DPH2) gemäß DIN EN ISO 22476-2 

durchgeführt. Die Bohrtiefe betrug jeweils 5,00 m. 

Die Anzahl der Schläge, die erforderlich ist, um die Schwere Rammsonde jeweils 10 cm in den Boden zu 

rammen (Schlagzahl N10), ist als Rammdiagramm in der Anlage 3 eingetragen. 

Weiterhin wurden in zwei ausgewählten Bereichen Versickerungsversuche mittels Bohrlochinfiltrometer 

durchgeführt. Hierzu wurde mit einem Handbohrgerät mit einem Durchmesser von 120 mm bis 2,7 m u. GOK 

gebohrt. Mit diesem Verfahren werden Verdichtungen an der Bohrlochwand vermieden. Anschließend wurde 

über die Zeit der absinkende Wasserstand dokumentiert. 

 

4. Untersuchungsergebnisse 

4.1 Rammsondierungen 

Die Schlagzahlen der Schweren Rammsondierung lassen auf eine oberflächennah weiche Konsistenz 

schließen. Ab ca. 1,0 m u. GOK kann auf eine steife Konsistenz der Verwitterungslehme geschlossen werden. 

Die möglichen Eindringungen von 5,00 m u. GOK belegen eine tiefgründige Verwitterung der 

Myophorienschichten. 

 

4.2 Versickerungsveruch 

Der Wasserdurchlässigkeitskoeffizient wurde anhand der Versickerungsversuche zu kf = 7,6 x 10-8 m/s bzw. 

zu kf = 9,4 x 10-8 m/s ermittelt. 

 

5. Bewertung der Ergebnisse 

5.1 Bodenkennwerte 

Auf Grundlage unserer Erfahrungen mit vergleichbaren Böden werden für erdstatische Berechnungen die 

nachfolgenden Kennwerte für die einzelnen Bodenschichten angegeben. Aufgrund der Inhomogenität, vor 

allem hinsichtlich der Konsistenzen und Lagerungsdichte, können nur Näherungs- bzw. Mittelwerte für die 

Bodenkennwerte angegeben werden. Für Setzungsberechnungen und die Bauwerksbemessung sind die 

jeweils ungünstigeren Kennwerte und Tiefenlagen anzusetzen. 
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Tabelle 1: Bodenkennwerte 

Bodenkenngrößen Wichte 

Wichte unter 
Auftrieb 

Klasse DIN 
18301 

Reibungswinkel Kohäsion Steifezahl 

Kurzbezeichnung cal  cal ' cal  cal c' Es 

Einheit [kN/m³] [kN/m³] [°] [kN/m²] [MN/m²] 

Verwitterungslehm 13 - 20 3 - 11 20 - 27,5 5-10 5 - 15 

verwittert bis stark verwitterte 

Myophorienschichten 
22 - 25 12 - 15 27,5 - 30 10 25 - 35 

 

5.2 Versickerungsversuche 

Der Wasserdurchlässigkeitskoeffizient wurde anhand der Versickerungsversuche zu kf = 7,6 x 10-8 m/s bzw. 

zu kf = 9,4 x 10-8 m/s ermittelt. 

Die untersuchte Schicht weist gemäß den zur Verfügung gestellten Unterlagen eine Mächtigkeit von > 5 m bis 

zum Grundwasserleiter auf. 

Gemäß Deponie-Info 10 (Stand 04/2018) / Anlage 1 ist hinsichtlich einer Anforderung an eine Basisabdichtung 

die Mächtigkeit von mindestens 1 m mit einem Wasserdurchlässigkeitsbeiwert < 1,0 x 10-7 m/s gefordert. Dies 

wird im untersuchten Bereich deutlich erfüllt. 

Die Ergebnisse können aufgrund der bekannten geologischen Verhältnisse auf die übrigen Bereiche der 

geplanten Deponie übertragen werden. 

Aus fachgutachterlicher Sicht kann somit gefolgert werden, dass eine geologische Barriere bereits vorhanden 

ist und keine zusätzlichen technischen Maßnahmen erforderlich werden. 

 

R & H Umwelt GmbH 

 

i.V.# Volker Riemann i.A.#Richard Ehrenbrand 

Dipl.-Geologe Dipl.-Ingenieur 

 

 

 

Anlagen: 1. Übersichtslageplan 

2. Lageplan mit Lage der Versickerungsversuche und Schweren Rammsondierungen 

3. Tiefenprofile 

4. Protokolle mit Auswertung Versickerungsversuche 
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Anlage 2

 Lageplan mit Lage der Versickerungsversuche und 

Schweren Rammsondierungen
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entsperrter Bereich

unten: Beispielwerte

Q/sec Q/min

FALSCH 0,09 5 1 15 0 0

WAHR 0,17 10 2 16 1 10

WAHR 0,17 10 3 17 2 10

WAHR 0,17 10 4 18 3 10

WAHR 0,17 10 5 19 4 10

WAHR 0,17 10 6 21 6 10

WAHR 0,17 10 7 22 7 10

WAHR 0,12 7 8 38 30 7

WAHR 0,11 7 9 58 60 7

FALSCH 0,11 7 10 ---

FALSCH 0,11 7 11 ---

FALSCH 0,11 7 12 ---

12 cm Durchmesser Bohrloch Randbedingungen / Zwischenwerte:

Infiltrationsrate "Q" 0,11 ml/sec Wasserbehälter Ø mm : 114

6,8 ml/min 1,02

200 cm Tiefe Bohrloch bis Wasserstand (ho) Radius-Bohrloch "r" 6 cm

Wasserstand im Bohrloch ≥10 cm Wert "ho" 200 cm

Wert "h" = H-ho 70 cm

22 o
C Wassertemperatur Wert "S" = GW-H 530 cm

Viskosität "V" 1,0

270 cm Tiefe Bohrloch (H)

WAHR

7,55E-8

800 cm Grundwasserstand (GW)   /

wasserundurchlässige Bodenschicht FALSCH

2,85E-8

7,6 *  10 -8

7,6E-8

Ermittlung Durchlässigkeitsbeiwert
Versickerung im Bohrloch  /  WELL PERMEAMETER METHOD

03.06.2020

0,01

20A0418 1 M. Kuhn

kf(20)-Wert:
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entsperrter Bereich

unten: Beispielwerte

Q/sec Q/min

FALSCH 0,09 5 1 40 0 0

WAHR 0,17 10 2 41 1 10

WAHR 0,13 8 3 44 5 8

WAHR 0,17 10 4 51 12 10

WAHR 0,17 10 5 60 21 10

WAHR 0,16 9 6 73 35 9

WAHR 0,16 9 7 96 60 9

WAHR 0,14 9 8 121 90 9

FALSCH 0,14 9 9 ---

FALSCH 0,14 9 10 ---

FALSCH 0,14 9 11 ---

FALSCH 0,14 9 12 ---

12 cm Durchmesser Bohrloch Randbedingungen / Zwischenwerte:

Infiltrationsrate "Q" 0,14 ml/sec Wasserbehälter Ø mm : 114

8,5 ml/min 1,02

200 cm Tiefe Bohrloch bis Wasserstand (ho) Radius-Bohrloch "r" 6 cm

Wasserstand im Bohrloch ≥10 cm Wert "ho" 200 cm

Wert "h" = H-ho 70 cm

22 o
C Wassertemperatur Wert "S" = GW-H 530 cm

Viskosität "V" 1,0

270 cm Tiefe Bohrloch (H)

WAHR

9,44E-8

800 cm Grundwasserstand (GW)   /

wasserundurchlässige Bodenschicht FALSCH

3,56E-8

9,4 *  10 -8

9,4E-8

Ermittlung Durchlässigkeitsbeiwert
Versickerung im Bohrloch  /  WELL PERMEAMETER METHOD

03.06.2020

0,01

20A0418 2 M. Kuhn

kf(20)-Wert:
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© Geotechnisches Büro Wiltschut 2010
www.wiltschut.de
Gerät Nr. 

Klute, A.: Methods of soil analysis, Part 1, Physical and mineralogical 
methods. American Society of Agronomy, Madison, Wisconsin. 1986

m/s

m/Tag

Q/min

Bearbeiter:

wenn dann  S < 2h

wenn dann  S > 2h

Wasserviskosität im Bohrloch
Wasserviskosität bei 20oC (=1,0)
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